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Nach einer praktiſchen Einleitung über die Art der täglichen Abh⸗
haltung einer Maiandacht un Kirchen auf dem Lande, zumal Iu der weiz,  S

der hochwürdige Verfaſſer geſchrieben, folgt für jeden Tag des Marien—
monats eine Erwägung über *V  U  Ttel 13 der Lauretana, ſodann ein Gebet
2 Erwägungen ſind für jedermann verſtändlich und anregend geſchriehen
und umfaſſen 1e zwei bis drei Blättchen; ſie eben daher auch hinreichenden
Stoff, an Sonn⸗ und Feſttagen, zUur Abwechslung niit der Leſung der
Wochentage, eine kurze Marienpredigt 5 halten. Den Schluß des niedlich
ausgeſtatteten Büchleins hilden die vollſtändige Lauretana zum Vorbeten, dle
gewöhnlichen Andachtsübungen und vier gebräuchliche Marienlieder.

Mariaſchein Iin Böhmen, 1890 Profeſſor Georg Kolb,
6 Varia pietatis exereitia — Sacratissimum COT' Jesu

1doneis instruétionibus 1u S8ulll zuniorum Clericorum EV
libro de festis utriusque 88. COrdis exScripta Dre Nie 1e 8,
Oeniponte. tyPis Et sumptibus Fel Rauch. IV Preis
—  —  70 kr 2 Pf.

Wir wüſsten kaum eine präciſere und dabei doch larere und deutlichere
Erklärung 8 Objectum Ultus cCordis, als wie ſie auf den erſten vierzehn
Seiten dieſes Büchlein der gelehrte Autor bietet. Die angefügten Selecta piètatis
Exeréitia ſind größtentheils dem Werke desſelben Autors: 10e rationibus testorum
utriusque 88 Ordis Cutnommen und ſo ausgewählt, daſ.

L ſie ſich beſonders
für gemeinſame lebungen eignen.

Grünbach. Pfarrvicar Franz Reſch
7 Sammlung katholiſcher Kirchenlieder mit einem An⸗

hange der wichtigſten Gebete. Veranſtaltet und herausgegeben von Othmar
Berger, B uu Admont. Linz 188 Verlag der F Ebenhöch'ſchen
Buchhandlung Heinrich Korb). G 127 Preis 2 kr

5  8 Orgelbuch zur Sammlung katholiſcher Kirchen⸗
ieder, veranſtaltet und herausgegeben Othmar Berger,

In Admont Preis fl 1.20 M.
Vorliegende Sammlung verdankt, bte der hochwürdige Herr Verfaſſer

In der Vorrede Orgelbuche andeutet, ihr Entſtehen einem localen Be⸗
dürfniſſe und ſollte zunächſt den Schülern der Volksſchule Admont bei der
das ganze Jahr hindurch beſuchten Schulmeſſe dienen. Ae Auswahl der
Lieder, 67 an der Zahl, iſt eine ſehr ſorgfältige und größtentheils praktiſche;
die meiften derſelben finden ſich auch M Geſangbuche für die öſterreichiſche
Kirchenprovinz. Mehrere Lieder dem ( Gallener Geſangbuche ent⸗
Nomnten, von denen aber einige, wie B V  (u. („Betracht' Menſch
die Traurigkeit“ für den Volksgeſang weniger geeignet ſind Die Melodie
der Volkslieder ſtimmt n den meiſten Fällen mit der u unſerem Geſangs⸗
Huche angegebenen überein, mehrmals jedoch iſt ſie von dieſer mehr oder
weniger verſchieden. Sehr gut iſt die Einrichtung, daſs un der Regel ſämmt⸗
liche Strophen Uter den Notentext geſetzt ind, wodurch ein Hin⸗ und Her
blättern und Suchen vermieden wird e Beifügung der gewöhnlichſt ten


